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FREQUENZEN

rbbAntenne Brandenburg 
Berlin/Havelland 99,7
Märkisch-Oderland 87,6
Oberspreewald/Lausitz 98,6
Prignitz 106,6
Spree-Neiße 100,9
Teltow-Fläming 106,2
Uckermark 91,1
Uckermark/Prenzlau 99,4

rbb24 Inforadio
Berlin/Havelland 93,1
Cottbus-Stadt 99,9
Dahme-Spreewald 92,9
Märkisch-Oderland 102,0
Oberspreewald/Lausitz 93,4
Ostprignitz-Ruppin 87,7
Prignitz-Perleberg 92,3
Prignitz-Pritzwalk 94,2
Uckermark 98,6 

rbbKultur
Berlin/Havelland 92,4
Märkisch-Oderland 96,8
Oberspreewald/Lausitz 104,4
Prignitz 91,7
Teltow-Fläming 100,2
Uckermark 104,4 

rbb88.8
Berlin/Havelland 88,8

radioeins 
Berlin/Havelland 95,8
Märkisch-Oderland 89,1
Oberspreewald/Lausitz 95,1
Prignitz 99,9
Teltow-Fläming 99,3
Uckermark 106,1 
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Sicherheit in unsicheren 
Zeiten …

… wer kann uns die geben? Das 
neue Jahr nimmt alte Probleme 
mit. Nicht nur optimistisch, auch 
sorgenvoll blickt darum so man-
cher in das Jahr 2023. Die Welt 
verändert sich rasant und gefühlt 

werden die Krisen immer mehr. 
Worauf kann ich mich verlassen, wer 

gibt mir Sicherheit, von Hoffnung gar 
nicht zu sprechen? 
Wie Sie alle mitbekommen haben, ist auch unser 
Sender, der Rundfunk Berlin-Brandenburg, im Um-
bruch. Wir arbeiten die Vergangenheit auf, richten 
aber vor allem den Blick in die Zukunft. Vieles wird 
anders, aber eines bleibt: Wir erzählen Geschichten, 
berichten aus Berlin und Brandenburg, für Sie, die 
Brandenburgerinnen und Brandenburger, die Ber-
linerinnen und Berliner. Wir wollen damit ein Stück 
Heimat, ja auch Sicherheit, geben in diesen unsiche-
ren Zeiten. 
Was gibt mir Halt und Orientierung? Das fragen viele. 
Mit unseren Sendungen wollen wir Antworten auf 
diese Frage geben. Jeden Samstag greifen wir ein 
relevantes Thema aus Religion und Gesellschaft in 
Unser Leben auf rbbKultur auf oder am Sonntag im 
rbb24 Inforadio Leben. Die Lebenswelten am Sonn-
tagmorgen sind ein Höhepunkt auf rbbKultur – das 
ist Kino im Kopf, Radio im besten Sinn. 

Ein zuversichtliches Jahr wünscht Ihnen
Ulrike Bieritz

Ulrike Bieritz, Redaktionsleiterin rbb, Foto © Gundula Krause
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08.01.	 St. Annenkirche, Berlin-Dahlem
	 Pfarrerin Tanja Pilger-Jansen

15.01.	 St. Marien, Berlin-Friedenau
	 Pfarrer Frank-Michael Scheele

22.01.	 Apostel-Paulus-Kirche, Berlin-Schöneberg
	 Pfarrerin Stefanie Sippel

29.01.	 St. Bonifatius, Paderborn
	 Pfarrer Thomas Stolz

05.02.	 evangelischer Gottesdienst

12.02.	 Zu den Heiligen Schutzengeln, Juist
	 Pfarrer Daniel Konnemann 
	 Daniel Konnemann 

19.02.	 Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
	 Charlottenburg (Friedenskirche) 
	 Pastor Hendrik Kissel 

26.02.	 St. Josef, Berlin-Köpenick
	 Pfarrer Mathias Laminski

05.03.	 evangelischer Gottesdienst

12.03.	 Basilika St. Antonius, Rheine
	 Pfarrer Jan Kröger

19.03.	 Ev. Lindenkirche, Berlin-Wilmersdorf
	 Pfarrerin Bettina Schwietering-Evers

26.03.	 St. Josef, Berlin-Weißensee
	 Kaplan Stephan Komischke

an Sonn- und Feiertagen

10.00 – 11.00 Uhr

Gottesdienste

R A D I O
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02.04.	 Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
	 Charlottenburg (Friedenskirche) 
	 Pastor Hendrik Kissel 

07.04.	 Karfreitag 
	 Auenkirche, Berlin-Wilmersdorf
	 Kristina Westerhoff

09.04.	 Ostersonntag 
	 evangelischer Gottesdienst

16.04.	 Herz Jesu, Neuruppin
	 Pfarrer Christoph Zimmermann

23.04.	 Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche, Berlin
	 Pfarrerin Kathrin Oxen

30.04.	 Pfarrei St. Josef, Niesky
	 Pfarrer Nobert Joklitschke

R A D I O

St. Josef Berlin-Weißensee © Andreas Heukäufer, flickr.com

Wenn ich tot bin, darfst du gar nicht trauern.
Meine Liebe wird mich überdauern
Und in fremden Kleidern dir begegnen
Und dich segnen.

Joachim Ringelnatz
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Worte für den Tag
Worte auf den Weg

Mo – Sa  6.45 Uhr

02.01.–07.01.	 Barbara Manterfeld-Wormit

09.01.–14.01.	 Hans-Joachim Ditz

16.01.–21.01.	 Olaf Trenn

23.01.–28.01.	 Lutz Nehk

30.01.–04.02.	 Sigrun Neuwerth

06.02.–11.02.	 Regina Harzdorf

13.02–18.02.	 Frank Städler

20.02.–25.02.	 Carl-Heinz Mertz

27.02.–04.03.	 Charlotte Fehmer 

06.03.–11.03.	 Ute Eberl

13.03.–18.03.	 Frank Küchler

20.03.–25.03.	 Joachim Opahle

27.03.–01.04.	 Eva-Maria Menard

03.04.–08.04.	 Katrin Visse

10.04.–15.04.	 Helmut Ruppel

17.04.–22.04.	 Bernhard Holl

24.04.–29.04.	 Juliane Rumpel

Mo – Sa  9.12 Uhr

Mo – Sa  5.50 Uhr

R A D I O
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Worte zueinander
Ich erinnere mich noch an meine Studiopremiere: Ich saß 
hinter schalldichten Wänden. Durch die Glasscheibe sah 
ich den Aufnahmeleiter und die Tontechnikerin. Das rote 
Licht ging an, meine Zunge klebte am Gaumen, das Text-
blatt in der Hand zitterte. Ich sah, wie sich die Beiden auf 
der anderen Seite unterhielten – bestimmt über mich! Mir 
wurde heiß, ich wurde rot.
Mittlerweile genieße ich die Aufnahmen im Studio und 
die Zusammenarbeit mit vertrauten Kolleginnen und Kol-
legen. Ich texte gerne fürs Radio und finde es nach wie 
vor ein Wunder, wie Worte auf dem Papier erst durch die 
Stimme zum Leben erweckt werden. Vor allem aber sind 
mir Sie, liebe Hörerin und lieber Hörer, im Laufe der Jah-
re näher gerückt: durch Zuspruch und Briefe, durch Mails 
und Anrufe, durch Lob und Kritik, durch Ihre Dankbarkeit 
und Offenheit. Danke dafür!!!
Unsere Morgenandachten sind Begleiter auf dem oft 
mühsamen Weg in den Tag. Sie öffnen eine Tür, sorgen 
für Lichtglanz im Alltag. Sie legen Hoffnungsfährten und 
durchkreuzen Routinen. Worte für den Tag & auf den 
Weg sind Worte zueinander.       

R A D I O

Barbara Manterfeld-Wormit  © Katharina Pfuhl



8

01.01. 	 Neujahrstag, Anne Hensel 

08.01. 	 Lukas Hetzelein

15.01. 	 Kristof Bálint 

22.01.	 René Pachmann 

29.01. 	 Kathrin Oxen 

05.02.	 Arduino Marra

12.02. 	 Michael Raddatz 

19.02.	 Christopher Maaß

26.02.	 Doris Leisering

05.03.	 Lutz Nehk

12.03. 	 Angelika Obert 

19.03.	 Thomas Brose

26.03. 	 Alexander Höner

02.04. 	 Tobias Przytarski

07.04. 	 Karfreitag, Barbara Manterfeld-Wormit

09.04.	 Ostersonntag, Christoph Kießig

10.04. 	 Ostermontag, Ulrike Trautwein 

16.04.	 Christoph Zimmermann

23.04. 	 Olaf Trenn 

30.04.	 Matthias Drodofsky

Das Wort
So  8.40 Uhr

R A D I O

!! neue Sendezeit !!
Bibel trifft auf unser Leben: Das Wort ist eine kom-
pakte Sonntagspredigt. Eine aktuelle geistliche Zeit-
ansage – gesprochen von Menschen aus verschiede-
nen Bereichen kirchlichen Lebens.
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26.12.–01.01.	 Angelika Obert

02.01.–08.01.	 Carla Böhnstedt

09.01.–15.01.	 Frank Küchler

16.01.–22.01.	 Carla Böhnstedt 

23.01.–29.01.	 Frank Küchler

30.01.–05.02.	 Christina Brath

06.02.–12.02.	 Helmut Ruppel

13.02.–19.02.	 Christina Brath

20.02.–26.02.	 Helmut Ruppel

27.02.–05.03.	 Magdalena Kiess

06.03.–12.03.	 Merle Remler

13.03.–19.03.	 Magdalena Kiess

20.03.–26.03.	 Merle Remler

27.03.–02.04.	 Stefan Flügel

03.04.–09.04.	 Paul Geiß

10.04.–16.04.	 Stefan Flügel 

17.04.–23.04.	 Paul Geiß

24.04.–30.04.	 Theresia Härtel 

Abendsegen
täglich 21.58 Uhr

R A D I O

Eine kurze Meditation zum Tagesende ist unser 
Abendsegen: Damit Sie gesegnet und gelassen den 
Abend beschließen und anschließend gut schlafen 
können.  
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Interreligiös ins Jahr  
Jahresbeginn ist die Zeit der guten Vorsätze: mehr 
Sport, mehr Lesen, mehr Kultur. Wir setzen unse-
ren Vorsatz gleich in die Tat um: mehr Diversität. Die 
ersten Monate in unserem Programm stehen unter 
dem Motto „interreligiös ins neue Jahr“. 
Wir beginnen mit einem Besuch bei den Mennoni-
ten, einer evangelischen Freikirche aus der Täufer-
bewegung, und passend zu Ramadan besuchen wir 
die neugegründete islamische Seelsorgeausbildung 
in Neuruppin. Wir fragen: Wie bringen sich die unter-
schiedlichen Religionen und Konfessionen in unsere 
Gesellschaft ein? Und was können wir voneinander 
lernen?
Begleiten Sie uns in den ersten Monaten auf der Su-
che nach Austausch und Dialog. 

Unsere Sendungen dazu:

Apropos Sonntag

29.01.		  Mennonitisches Friedenszentrum

	 Markus Witzemann

26.02. 		  Kirche und Kolonialismus

	 Viktoria Hellwig

26.03. 		  Islamische Seelsorge in Brandenburg

	 Viktoria Hellwig

8.40 – 8.55 Uhr
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Feiertagssendungen

17.10 Uhr

06.01. 		 Studiogespräch an Heilige Drei Könige
		  Marie-Hélène Müßig

Das Wort

07.04. 	 Karfreitag, Barbara Manterfeld-Wormit

09.04.	 Ostersonntag, Christoph Kießig

10.04. 	 Ostermontag, Ulrike Trautwein 
	

	

07.04.	 Karfreitag 
	 Gottesdienst aus der Auenkirche, Berlin-	
	 Wilmersdorf
	 Kristina Westerhoff

09.04.	 Ostersonntag 
	 evangelischer Gottesdienst

10.04. 		   Ostermontag
		    „Auferstehung heute“
		    Geistliche Gedanken zum Osterfest
		    von P. Manfred Kollig SSCC
		

8.40 – 9.55 Uhr

10.00 Uhr

R A D I O

© Klaus Schönauer / fundus-medien.de
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01.01.	 Neujahrstag
	 Zu Gast: Bischof Christian Stäblein
	 Barbara Manterfeld-Wormit

08.01. 	 Beten statt Böllern
	 Eindrücke vom Taizé-Neujahrstreffen in 		
	 Rostock 
	 Joachim Opahle

15.01. 	 Beichte evangelisch 
	 Gunnar Lammert-Türk

22.01. 	 Ein Jahr #outinchurch
	 Wie die Initiative die katholische Kirche 		
	 aufwühlte
	 Marie Merscher

29.01. 	 Mennonitisches Friedenszentrum			 
	 Markus Witzemann

05.02.	 Überall große Trümmerhaufen
	 Baustellenbesuch im Zisterzienserkloster 		
	 Maria Friedenshort
	 Rocco Thiede

12.02. 	 Zu Gast bei der Berlinale
	 Barbara Manterfeld-Wormit

19.02.	 Alaaf, Helau und Primis-lavia
	 Karnevalsbräuche in Brandenburg
	 Susanne Trotzki

26.02. 	 Kirche und Kolonialismus
	 Viktoria Hellwig

05.03.	 Mit Fuck Ups leben
	 Scheitern aus christlicher Perspektive
	 Sabrina Becker

an Sonn- und Feiertagen 

Apropos Sonntag

8.40 – 8.55 Uhr

R A D I O
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12.03. 	 Zum Geburtstag von 
	 Paul Gerhardt
	 Angelika Obert 

19.03.	 Reden ist Gold
	 In Krisenzeiten im Gespräch bleiben 		
	 Johannes Rogge
26.03. 	 Islamische Seelsorge in Brandenburg
	 Viktoria Hellwig

02.04.	 Hilfe statt Haft 
	 Neue Ideen für einen effektiveren Umgang 	
	 mit Strafgefangenen 
	 Elena Griepentrog

07.04. 	 Karfreitag
	 Schluss mit lustig
	 Vom Sinn der Karfreitagsbräuche 
	 Barbara Manterfeld-Wormit

09.04.	 Ostersonntag  
	 Auferstehung heute?
	 Gedanken zum Osterfest 
	 Joachim Opahle

10.04. 	 Ostermontag
	 Zu Gast bei Pröpstin Christina Bammel
	 Zur EKD-Taufkampagne
	 Barbara Manterfeld-Wormit

16.04	 Ich lass uns mal alleine
	 Wie reden mit Gott geht  
	 Sabrina Becker

23.04. 	 Kirche in Spremberg 
	 Barbara Manterfeld-Wormit

30.04.	 Ein Ort des Gedenkens
	 Maria Regina Martyrum wird 60 
	 Gunnar Lammert-Türk

R A D I O

Bildnis Paul Gerhardt, Öl auf Leinwand, 
Deutsche Fotothek
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EINSichten  
Gedanken zur Nacht

 
katholisch und evangelisch

im wöchentlichen Wechsel

Was ich tue? Nichts!
Ich lasse das Leben auf mich regnen. 

Rahel Varnhagen

täglich 22.58 Uhr

Wort des Bischofs

Erzbischof Heiner Koch
Bischof Christian Stäblein
im wöchentlichen Wechsel 
!! neue Sendezeit !!

Sa 8.40 Uhr

F E R N S E H E NF E R N S E H E N

mit Lissy Eichert, Berlin 21.1. | 25.3. 

und Alexander Höner, Berlin 7.1. | 28.2. 

immer samstags nach den Tagesthemen

Das Wort zum Sonntag

R A D I O

Lassen Sie uns gemeinsam für eine lebens-
werte und schöpfungsfreundliche Zukunft 
einstehen!
Erzbischof Heiner Koch
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Unser Leben
Was hält die Welt zusammen? Wie leben wir zu-
sammen, was gibt uns Sinn und wie finden wir aus 
Krisen wieder ins Leben. Darum geht es in Unser 
Leben.

11.01. 	 Mutter in Haft
	 Film von Arndt Breitfeld
Rund 180 Frauen sitzen aktuell in Berlin im Gefäng-
nis. Viele von ihnen sind Mütter. Die inhaftierte Nico-
le Neumann aus Wedding hat sogar sechs Kinder. Die 
Jüngsten sind ein 10-jähriger Sohn und zwei 5-jährige 
Zwillinge, die schon länger von ihr getrennt in Pfle-
geheimen leben. Wie hält die Mutter Kontakt zu ih-
ren Kindern, wie geht es den Kindern mit einer Mut-
ter in Haft? Wann und warum ist Nicole Neumanns 
Leben aus den Fugen geraten – und wird sie einen 
Neustart schaffen? All diesen Fragen geht rbb-Autor 
Arndt Breitfeld in seiner Reportage über eine Mutter 
hinter Gittern nach.
 
08.02.	 Missbrauch im Kinderzimmer
	 Film von Pia Kollonitsch
Sexualisierte Gewalt – sie findet in den meisten Fäl-
len im familiären Umfeld statt. Die Täter: der Vater, 
die Mutter, der Großvater, der Onkel, die Brüder. 
Das Leben vieler Betroffener ist durch den Miss-
brauch für immer geprägt. Einziger Ausweg nach 
jahrzehntelanger Verdrängung ist für viele oft der 
Selbstmord. Doch es gibt Wege, das Unfassbare 
zu verarbeiten und ein selbstbestimmtes Leben zu 
führen. Erzählt wird die Geschichte von einer Frau, 
die über 30 Jahre lang von ihrem Vater missbraucht 
wurde, stark traumatisiert war und das viele Jahre 
verdrängt hat. Inzwischen leitet sie in Berlin eine Op-
ferhilfe-Einrichtung für Frauen, die vor sexualisierter 
Gewalt – oft mit ihren Kindern – nach Berlin fliehen. 
Denn Missbrauch zieht sich häufig über mehrere Ge-
nerationen und endet erst mit dem Tod der Täter.

F E R N S E H E N

   Mi  22.15 – 22.45 Uhr
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Lebenswelten
    

Unser Tipp für den 29. Januar 2023

R A D I O

So  9.03 – 9.30 Uhr

Rückkehr zum rechten Maß – 
Alte Wege zu innerem Reichtum

Von Michael Reitz  

Raubbau an den Ressourcen der Erde, immer mehr 
CO2-Emissionen – unser Lebensstil ist eine Zumu-
tung für das Klima und die übrige Schöpfung. Seit 
Jahrtausenden beschäftigen sich Philosophie und 
Religion mit dem Thema Mäßigung als einen Weg 
zu mehr Glück und Zufriedenheit. Heute erweist sich 
das Nischenthema aus dem spirituellen Wellness- 
und Simplify-your-life-Bereich als eminent politisch-
ökonomischer Faktor. Dass der Mensch durchaus 
in der Lage ist, sich einzuschränken, zeigen die klö-
sterliche Tradition der Askese und die Fastenpraxis 
der Religionen. Mäßigung muss nichts Negatives 
bedeuten, vielmehr können Verzicht und zeitweiser 
Rückzug zu einer Praxis werden, Überreizung und 
falschen Glücksversprechen auszuweichen. Warum 
fällt es dennoch so schwer, sich zu mäßigen – ob-
wohl wir wissen, dass es dringend nötig ist?
Foto: Sasin Tipchai, pixabay.de
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Themen aus Brandenburg rund um Religion und 
Gesellschaft – und die schönste Musik.
11.1. | 8.2. | 8.3. | 5.4. 

Schalom/
Das Wort zum Schabbat

Berichte aus dem  
jüdischen Leben/ 

Rabbineransprache 

im 
wöchentlichen 

Wechsel

So 12.33–13.00 Uhr / 19.33–20.00 Uhr

Leben

Kreuz & Quer
Monatsmagazin

Mi  21.03 – 22.00 Uhr  

R A D I O

Ein Thema aus verschiedenen Blickwinkeln, hinter-
gründig betrachtet. 

Fr  15.50 – 16.00 Uhr 

Foto: aleph, flickr.com
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Unser Leben
Magazin aus Religion und Gesellschaft

Was Menschen bewegt. Jeden Samstag geht es um 
Fragen aus Sozialpolitik, Ethik, Psychologie und Reli-
gion. In einer Stunde wird ein Thema von verschiede-
nen Seiten beleuchtet. Tagesaktuelles ist oft schnell 
wieder vom Tisch, so dass für die Diskussion kom-
plizierter Fragen aus den Bereichen Ethik und Welt- 
anschauung häufig keine Zeit bleibt. Diese Sendung 
nimmt sich die Zeit.

Das Gespräch

Edgar Selge erzählt von seiner Kindheit, Joachim 
Weckmann vom „Märkischen Landbrot“ und übers 
Backen, Verantwortung und Gerechtigkeit. Doris 
Dörrie schwärmt vom Reisen, Countertenor und 
Arzt Philipp Mathmann erforscht die menschliche 
Stimme und der Regisseur Thomas Stuber erinnert 
sich an Fahrten mit dem Gabelstapler.

 

Ausführliche Informationen und alle Sendungen, die auf 
den Seiten 16 – 18 angekündigt werden, zum Nachhören 
im Internet unter: www.inforadio.de
			     www.antennebrandenburg.de 
			     www.rbbkultur.de

 

R A D I O

Sa  19.03 – 20.00 Uhr

So  19.03 – 20.00 Uhr
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Evangelischer Rundfunkdienst (ERD)
– auch für die Vereinigung der ev. Freikirchen –
Pfarrerin Barbara Manterfeld-Wormit
Tel: 030/243 44 564
rundfunkdienst@ekbo.de
www.rundfunkdienst.ekbo.de

Satz: Katharina Pfuhl 
Titelbild:  House of One / René Arnold
gedruckt auf 100 % Recyclingpapier
Änderungen vorbehalten | Stand: 30. November 2022

Katholische Rundfunkarbeit
im Erzbistum Berlin
Johannes Rogge
Tel: 030/326 84-116
rundfunk@erzbistumberlin.de
www.erzbistumberlin.de/rundfunk

Wenn Sie Interesse an den Manuskripten der Sendungen haben,           
wenden Sie sich bitte an eine der unten stehenden Adressen.
Evangelische Sendungen finden Sie auch auf www.rundfunkdienst.
ekbo.de zum Nachhören.

katholisch evangelisch

Rundfunk Berlin Brandenburg (rbb)
Gesellschaft und Religion
Ulrike Bieritz
Tel: 030/97 993-33 601 und 33 602
religion@rbb-online.de
www.rbb-online.de

Impressum



MAN LEBT 
JA NICHT 
VOM BROT 
ALLEIN. 


